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Düsseldorf, 24.04.2025 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Bezirksvertretung 3 
 
 

An den 
Herrn Bezirksbürgermeister 
Dietmar Wolf 

c/o Bezirksverwaltungsstelle 3 
Bachstraße 145 
40217 Düsseldorf 

 
 
Anfrage zur Sitzung der Bezirksvertretung 3 am 13.05.2025   

 
 

Betrifft: 

Quo vadis Litfaßsäulen - Warum steht Ihr immer im Weg rum? (Anfrage 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Sehr geehrter Herr Wolf, 

 
bei uns im Stadtbezirk gibt es eine große Anzahl von Litfaßsäulen im öffentlichen 
Straßenraum. Sie dienen als Werbemittel und inzwischen zusätzlich vielfach auch 

als 5G-Mobilfunk-Stationen (wenn mit grauem Hütchen ausgestattet). Leider ist 
es aber so, dass diese Litfaßsäulen sehr häufig den Verkehr, insbesondere den 
Radverkehr, behindern. Vereinzelt wurden Litfaßsäulen schon umgesetzt oder 

auch abgebaut, z. B. am neuen Zugang zur GGS Kronprinzenstraße.  
Uns wird immer wieder von gefährlichen Verkehrssituationen berichtet, wenn 
insbesondere Radfahrende Litfaßsäulen trotz gespurter Radwege umfahren. 

Insbesondere die Sichtbarkeit zwischen den Verkehrsteilnehmenden ist dabei 
sehr häufig nicht gewährleistet. Beispiele dafür sind die Litfaßsäulen an der 
Kreuzung Moorenstr./Witzelstr., an der Kreuzung Volksgartenstr./Oberbilker 

Allee und an der nördlichen Seite des Südrings kurz östlich der Kreuzung mit der 
Fleher Straße. 
 

Daher bittet die Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN die folgende Anfrage auf 
die Tagesordnung der kommenden Sitzung der Bezirksvertretung 3 zu nehmen 
und von der Verwaltung beantworten zu lassen: 

 
 Wie viele Litfaßsäulen wurden in den letzten Jahren aus welchen Gründen 

im Stadtbezirk 3 abgebaut oder versetzt und wie viele gibt es insgesamt 

in unserem Stadtbezirk? 
 Wie bewertet die Verwaltung die Standorte der Litfaßsäulen? 
 Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, die gefährlichen 

Verkehrssituationen rund um die Litfaßsäulen an der Kreuzung 
Moorenstr./Witzelstr., an der Kreuzung Volks-gartenstr./Oberbilker Allee 
und an der nördlichen Seite des Südrings kurz östlich der Kreuzung mit 

der Fleher Straße zu beheben? 
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Mit freundlichen Grüßen 
 

Vera Esders, Thorsten Graeßner       
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